
  

 
 

 

 

 

 

 
 

Liebe Eltern 

 

Es ist Sommer geworden, die Tage sind sehr heiss. Das Schuljahr neigt sich dem Ende entgegen und die Fe-

rien stehen vor der Tür. 

Wir haben ein ereignisreiches Schuljahr hinter uns. Viele tolle Schul-
anlässe haben wir erlebt: Das Regenbogenfest im Zyklus 1, der Spiel- 
und Plauschmorgen und besonders hervorzuheben gilt es hier die 
Projektwoche mit dem KULT-Fest als Abschluss. In dieser Woche ha-
ben die Schülerinnen und Schüler herausragende Erlebnisse machen 
können. Die Schülerinnen und Schüler beschäftigten sich unter ande-
rem mit Gouache, Kubismus, Gaudi, kreativem Vandalismus, bastel-
ten Masken, erschufen selber einen Trickfilm und lernten vieles mehr 
zum Thema "Outside the Box".  

Die Gruppen waren altersdurchmischt, Eltern wirkten mit, die Kinder lernten 
andere Lehrpersonen und Schüler:innen kennen und für alle Teilnehmenden 
war diese Woche äusserst wertvoll. 

Für die Organisation der Projektwoche und allen andern Anlässen sowie fürs 

grossartige Engagement während dem normalen Schulalltag danken wir un-

serem gesamten Schulteam.  

Das KULT-Fest wurde vom Elternforum organisiert, auch hier ein grosses 

Dankeschön für die professionelle Organisation und das wunderbare Fest, 

welches uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

 

In diesem Schuljahr haben wir begonnen, uns mit dem Konzept der neuen Autorität von Haim Omer auseinan-

derzusetzen. Diesen Weg werden wir im kommenden Schuljahr weitergehen. Zentral dabei ist der Begriff 

«Präsenz». Mit dieser Veränderung der inneren Haltung, der Stärkung einer elterlichen und p ädagogi-

schen Präsenz, der Aktivierung des Unterstützungsnetz-

werkes, Interventionen des gewaltlosen Widerstands und 

transparenter Kommunikation werden die Erwachsenen im 

Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen von Kin-

dern gestärkt. Dabei stützen wir uns auf gemeinsame 

Werte wie Sicherheit, Beziehung, Anerkennung und Ent-

wicklung. 

 

Unser Kodex beinhaltet folgende drei Sätze: 

 Ich trage Sorge zu mir 

 Ich trage Sorge zu den andern 

 Ich trage Sorge zu den Sachen 

 

Das Elternforum organisiert zur neuen Autorität im kommenden Schuljahr einen Elternfortbildungsan-

lass. 

 

 

 

Loogi-News Nr. 16_ Juli 2023 

Die Loogi-News berichten zweimal jährlich über das Geschehen in der Schule Loogar-
ten. Diese erscheinen jeweils am Ende des aktuellen Schulsemesters und werden eben-

falls auf unserer Website aufgeschaltet.  
 
 https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/loogarten.html  > über uns 

Stadt Zürich 
Schule Loogarten 

Eugen-Huber-Strasse 145 
8048 Zürich 
 

Tel: 044 413 30 20 
www.stadt-zuerich.ch/schulen 
 

Ihre Kontaktperson: 
Daniel Pfister, Schulleiter 
 

Tel: 044 413 30 15 
daniel.pfister@schulen.zuerich.ch 

http://www.stadt-zuerich.ch/schulen


  

 
 

 

Im kommenden Schuljahr arbeiten wir erstmals auch mit unserem Konzept des Sozialen Lernens. 

Hier sind die Schwerpunkte Identität, Kommunikation und Konfliktsituationen. Weitere Informationen 

erhalten Sie zum Schuljahres-Beginn. 

 

 

Der Gemeinderat bewilligte mit der Schlussabstimmung am 30. November 

2022 definitiv die Einführung des neuen Konzepts Begabungs- und Begabten-

förderung in der Stadt Zürich und die Schule Loogarten befindet sich in der  

1. Etappe der Umsetzung. 

Ab nächstem Schuljahr führen wir an unserer Schule das neue Konzept Bega-

bungs- und Begabtenförderung (BBF) ein. Das bietet uns vielfältige Möglichkei-

ten, unsere Schule und den Unterricht weiterzuentwickeln und begabungs-

freundlich zu gestalten. 

Dem neuen Konzept BBF liegt ein ganzheitlicher Begabungsbegriff zugrunde. 

Begabungen lassen sich in sozialen, personalen, methodischen und fachlichen 

Bereichen finden. Wir wollen eine potenzial-entfaltende Schule für alle.  

Für uns im Loogarten gibt es spannende Veränderungen: Wir werden neu das Loogi-Lab führen. Kinder mit 

grossen Interessen, hohen Fähigkeiten oder Potenzial zu aussergewöhnlicher Leistungsfähigkeit er-

halten da zusätzliche Förderung. Ebenfalls haben wir neu mit Frau Kistler eine Fachfrau für Begabungs- 

und Begabtenförderung in der Schule und es wird im Schulkreis neu ein Forschungszentrum geben. 

Weitere Informationen werden Sie zum Schuljahres-Beginn erhalten und bis dahin können Sie auf der Web-

seite der Stadt informieren: 

Einführung neues Konzept Begabungs- und Begabtenförderung - Stadt Zürich (stadt-zuerich.ch) 

 

 

Im Namen des gesamten Loogi-Teams bedanken wir uns für die gute Zusammenarbeit und das entgegenge-

brachte Vertrauen. Wir wünschen Ihrem Kind / Ihren Kindern bereits heute einen guten Start nach den Som-

merferien. 

 

Herzliche Grüsse und eine wunderschöne Sommerzeit 

 

Dani Pfister und Franziska Wetter 

Schulleitung 1 und 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.stadt-zuerich.ch/ssd/de/index/volksschule/besondere_beduerfnisse/begabung_begabten_foerderung/pilot_umsetzung_bbf.html


  

 
 

 

 

Wir lernen unser Leben lang. Bewusst oder unbewusst, absichtlich oder zufällig, durch 
Vorbilder, durch Übung oder aus Fehlern. Wie aber funktioniert dieses Lernen genau? 
Was passiert dabei in unserem Gehirn? Welche Hilfsmittel und Techniken helfen uns, 
zu lernen? 
Die Klasse von Frau Joos hat im Juni 2023 einen Workshop zu diesem Thema im Kul-
turama besucht. Ihre Schüler:innen wurden dazu interviewt.  
 
Beschreibt in eigenen Worten, worum es beim Workshop ging.  
Soraya und Ella: Der Workshop hiess «Wie wir lernen». Es ging darum, wie das menschliche 
Gedächtnis funktioniert und wie das Hirn Informationen aufnimmt. Wir haben viele Geschick-
lichkeitsspiele gespielt. 
Leana und Aurelia: Wir haben verschiedene Posten gelöst und zum ersten Mal ein echtes 
Gehirn gesehen. 
 
Was hat euch beim Workshop am besten gefallen? 
Ben und Alessandro: Dass man ein echtes menschliches Gehirn sehen konnte und die Rät-
selaufgaben. 
Ella und Soraya: Uns haben die Geschicklichkeitsspiele Spass gemacht, weil es teilweise 
sehr schwierig war, sie zu lösen.  
Jacob: Am besten hat mir gefallen, dass wir echte Gehirne von Tieren und Menschen gese-
hen haben und sie vergleichen konnten. 
 
Was habt ihr neu dazugelernt? 
Ben und Alessandro: Unser Gehirn hat 90 Milliarden Nervenzellen.  
Frederick und Jacob: Für uns Menschen ist es schwierig, sich auf mehrere Sachen gleichzei-
tig konzentrieren zu können.  
Soraya und Ella: Es gibt das Kurzzeit- und das Langzeitgedächtnis. 
 
Was ist der Unterschied zwischen dem Kurzzeit- und dem Langzeitgedächtnis? 
Jacob und Frederick: Im Kurzzeitgedächtnis bleiben die Informationen drin, die nur wenig 
wiederholt wurden. Sie werden schnell vergessen. Im Langzeitgedächtnis sind Inhalte für 
lange Zeit gespeichert. Am besten gelangen sie dort hin, indem man Dinge oft wiederholt 
und übt.  
 
Wenn ihr anderen Schüler:innen Tipps für erfolgreiches Lernen geben müsstet, welche 
wären das?  
Soraya und Ella: Richte dir einen geeigneten Arbeitsplatz ein. Achte darauf, dass dich Dinge 
wie Spielsache nicht ablenken und mache regelmässig Pausen, damit das Gehirn «durchlüf-
tet» wird. Suche dir eine Motivation oder einen Ansporn, der dir beim Lernen hilft.  
Frederick und Jacob: Ohne Schlaf kann man nicht gut lernen. Ein Wochenplan hilft auch, 
denn dann weiss man, was man an welchem Tag machen muss. 
Leana und Aurelia: Ein aufgeräumter Arbeitsplatz.  
Alessandro und Ben: Man kann in den Pausen etwas Kleines essen oder trinken.  
 

 

 

 
Unten von links nach rechts:  
Frederick, Jacob, Leana, Aurelia 
Oben von links nach rechts:  
Ben, Alessandro, Ella, Soraya 
 

 
 
 
 

 
 
 



  

 
 

 

 
Unser Ausflug auf den Üetliberg  
 
 
Am 31.05.23 gingen wir mit der Klasse auf den Üetliberg. 
Wir trafen uns um 8 Uhr vor dem Schulhaus. 
Anschliessend liefen wir zum Zug mit dem wir dann auch hoch fuhren.  
Als wir oben ankamen liefen wir ein Stück hinauf. 
Ganz oben war die Aussicht super!  
Wir haben den Zürisee, andere Berge, sehr viele Bäume und sogar  
das Zirkuszelt vom Zirkus KNIE gesehen. 
Nach einer Weile liefen wir wieder herunter. 
Dann assen wir auf einem Spielplatz Znüni. Einige Kinder waren 
auf dem Karussell und andere auf der Schaukel.  
Später liefen wir noch weiter runter, gingen auf noch einen Spielplatz,  
und fuhren schliesslich mit dem Bus zurück. 
Es war sehr sonnig und toll! 
 
Von Svenja 5.Klasse Stahel/de Martines 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
 

 

Wichtige Termine im kommenden Semester 
 

August  ’23 

17.07-.18.08  Sommerferien schulfrei 

Mo 21.08  Schuljahresbeginn   

September  ’23 

Mo 11.09  Knabenschiessen schulfrei 

19.09  Sportanlass Zyklus 2  

26.09  Verschiebedatum Sportanlass Zyklus 2  

Oktober  ’23  

Do 05.10.  Vollversammlung Elternforum  

09.-20.10.  Herbstferien schulfrei 

Mo 23.10.  Q-Tag schulfrei 

Di 24.10.  Vorstand Elternforum  

November  ’23 

Mi 08.11. Vormittag Q-Vormittag schulfrei 

Fr 10.11. Abends Erzählnacht  

Sa 12.11.  Räbeliechtli-Umzug  

Do 16.11  Besuchsmorgen  

Dezember  ’23   

Di 05.12.  Vorstand Elternforum  

Fr. 22.12 12.00  
Beginn Weihnachtsferien (bis am Freitag, 5. Ja-

nuar) 
 

Januar   ’24    

Februar  ’24 

12.-23.02  Sportferien schulfrei 

Di 27.02.  Vorstand Elternforum  

März  ’24 

Do 7. März  Q-Tag schulfrei 

Di 19.03  Tag der Schulen  

Do 28.03. -

Mo 01.04. 
 Grün-Donnerstag, Karfreitag und Ostern schulfrei 

April  ’24 

Di 16.04  Vorstand Elternforum  

Mo 15.04  Sechseläuten schulfrei 

22.04-03.05  Frühlingsferien schulfrei 

Mai  ’24 

09-10.05  Auffahrt und Auffahrtsbrücke schulfrei 

Mi 15.05. Vormittag Spiel- und Plauschtag  

Mi 22.05 Vormittag Verschiebedatum Spiel- und Plauschtag  

Mo 20.05.  Pfingstmontag schulfrei 

Juni  ’24 

Mi 05.06 Vormittag Q-Vormittag schulfrei 

  Sportanlass Zyklus 1  

  Verschiebedatum Sportanlass Zyklus 1  

Di 18.06.  Vorstand Elternforum  

Juli  ’24 

Di 02.07. 13.40-15.25 Wellen-Nachmittag  

15.07.-16.08  Sommerferien schulfrei 

 


